
Salzgitter.Wenn die Bücher aus
dem Sommer ausgelesen sind,
dann wird es Zeit für die Trends
im Herbst. Doch welche Lektüre
lohnt sich, was passt zu mir? Am
Dienstag, 25. November, werden
in der Stadtbibliothek d in Le-
benstedt und am Donnerstag, 27.
November in der Stadtbibliothek
Salzgitter-Bad jeweils um 18.30
Uhr im Rahmen der Reihe „Lite-
rarisches und Kulinarisches“ viele
Neuerscheinungen vorgestellt.
Meike Buthmann, Sylvia Fied-

ler, Barbara Henning, Maren
Landwehr und Dr. Henrik Stehlik
wollen den Zuhörerinnen und
Zuhörern einen kleinen Eindruck
verschaffen in die breite Palette an
neuenWerken aus den Bereichen
Belletristik und Sachbuch. Das
bücherbegeisterte Team will den
Gästen die Neuheiten auf dem
Markt näherbringen, auf vielver-
sprechende Bücher hinweisen
und so für ausreichend Lesestoff
in der dunklen Jahreszeit sorgen.
Das Spektrum der ausgewähl-

ten Bücher reicht von Familienro-
man und Liebesgeschichten, über
Sachbücher bis hin zu Spannung

und Heiterem. Wie in der Reihe
üblich wird es eine Liste mit den
besprochenen Titeln und weite-
ren besonderen Werken geben.
Alle vorgestellten Bücher befin-
den sich im Bestand der Stadtbib-
liothek und können entliehen be-

ziehungsweise vorbestelltwerden.
Die Veranstaltung wird kulina-

risch unterstützt von der Biblio-
theksgesellschaft Salzgitter, die
traditionell für ein kleines Büfett
und Getränke sorgt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich per E-Mail

an stadtbibliothek@stadt.salzgit-
ter.de oder unter den Telefon-
nummern (05341) 839-2081 und
839-3434.DerEintritt ist frei, eine
Spende zugunsten der
Bibliotheksgesellschaft ist will-
kommen.

Neue Bücher für die dunkle Jahreshälfte: In der Reihe „Literarisches und Kulinarisches“ in der Stadt-
bibliothek gibt es viele Tipps. FOTO: STADT SALZGITTER

Für eine freie Gesellschaft
Das Cinema in Salzgitter-Bad beteiligt sich

am Europäischen Arthouse-Kinotag am 23. November

Seniorenbüro singt
das Steigerlied
Salzgitter. Das Seniorenbüro
lädt ein, am Montag, 24. No-
vember , um 15 Uhr zum ge-
meinsamen Singen des Stei-
gerliedes am Rathaus zusam-
menzukommen. Dazu werden
vor Ort Textzettel verteilt.
Nach dem gemeinsamen Sin-
gen besteht die Möglichkeit,
noch etwas zu verweilen und
bei einer Tasse Kaffee und
einem Keks miteinander ins
Gespräch zu kommen.

Choralblasen am
Ewigkeitssonntag
Salzgitter. Im Gedenken an
die Verstorbenen wird der
Propsteiposaunenchor SZ-
Bad am Ewigkeitssonntag,
23. November, zweimal ein
Choralblasen anbieten. Erster
Termin ist um 14 Uhr bei
einer Andacht auf dem Alt-
stadt-Friedhof in Salzgitter-
Bad (mit Pastorin Dagmar
Janke), um 15 Uhr folgt ein
Choralblasen mit Gedenken
auf dem Evangelischen Fried-
hof in Ringelheim (mit Pfar-
rer Christian Tegtmeier).

Mütterzentrum
mit Lichterglanz
und Tannenduft
Salzgitter. Ein stimmungsvol-
les Weihnachtsdorf richtet das
SOS-Mütterzentrum in der
Braunschweiger Straße 137 in
Salzgitter-Bad am Sonntag,
30. November, von 12 bis 18
Uhr aus. Lichterglanz und
Tannenduft sollen dann das
Mehrgenerationenhaus erfül-
len. Es gibt Kreatives zum Sel-
bermachen, Kunsthandwerk
und schöne Dinge zum An-
schauen sowie Dekoratives als
Inspiration. Für internationale
Speisen und Getränke ist ge-
sorgt, die Kinder können sich
auf ein Kasperletheater freu-
en. Musik rundet das Pro-
gramm ab. Zu hören sind der
intergenerative Ohana Chor
des Mütterzentrums, der Chor
„Moderne trifft Tradition“
unter Leitung Christian Wolfs,
die Sound off Voices und an-
dere.

Gespräche am
Frühstückstisch
Salzgitter. „Ein „offener
Frühstückstreff“ steht am
Donnerstag, 27. Novmber, ab
9.30 Uhr in Salzgitter-Bad im
Gemeindesaal Hl. Dreifaltig-
keit (Kirchengemeinde Trini-
tatis) an. Jeder und jede ist
willkommen zum gemeinsa-
men Essen und zum Gedan-
kenaustausch bei Gesprä-
chen.

Neues aus der Bücherwelt
Literarisches und Kulinarisches in der Stadtbibliothek in Lebenstedt und Salzgitter-Bad

Salzgitter. Den Europäischen
Arthouse-Kinotag am Sonntag,
23.November, feiern fast 700Ki-
nos und filmkulturelle Einrich-
tungen in mehr als 46 Ländern.
Das Cinema in Salzgitter-Bad ist
eins davon.Dabei geht es zu dem
Anlass ummehr als Filme.Kino-
betreibende, darunter in diesem
Jahr auch aus Asien, Afrika und
Südamerika, setzen sich für die
Sichtbarkeit kultureller Vielfalt
und die Freiheit von Sprache
und Meinungen ein.
„Wir unabhängige Kinos welt-

weit setzen ein Zeichen für De-
mokratie: Wir alle präsentieren
ein vielfältiges Programm aus
Filmen und Veranstaltungen,
die die filmische Vielfalt und die
Bedeutung demokratischen En-
gagements in den Mittelpunkt
stellen“, schreibt Claus Gries-
bach, Chef des Bürgerkinos. Er
lädt ein für den 23. November
ins Cinema, um „mit uns für
eine freie, respektvolle und offe-
ne Gesellschaft“ zu werben.
Nach einem Einführungsge-

spräch um 17Uhrmit KrimWe-
ber-Rothmaler, jahrzehntelang
Vorsitzende des Arbeitskreises
Stadtgeschichte, ist der Film
„Hannah Arendt – Denken ist
gefährlich“ zu sehen.Dieserwid-
met sich der streibaren Philoso-

phint. Durch Originalzitate aus
Arendts Essays undBriefen, vor-
getragen von Nina Hoss, sowie
atmosphärische Archivaufnah-
men entsteht ein intimes Porträt
einer Intellektuellen, deren Le-
ben geprägt war vom Hitlerfa-
schismus und Holocaust. Der
Filmzeigt, wie die JüdinundWi-
derstandskämpferin die Welt zu
verstehen suchte - und warum
ihre Gedanken über die Katast-
rophen des 20. Jahrhunderts di-
rekt ins Hier und Jetzt führen.
Um 20 Uhr läuft der deutsche

Film „Zweigstelle“. Als hätten sie
nicht genug Probleme, geraten
Resi und ihre Freunde auf der
Fahrt in dieAlpen in einen tödli-
chen Unfall. Prompt findet sich
die Clique in einer bayerischen
Jenseits-Behörde wieder, die
über ihr weiteres Schicksal ent-
scheiden soll. Elysium, Fegefeu-
er, Wiedergeburt – alles scheint
möglich.Dochals klarwird, dass
der Gruppe jegliche Überzeu-
gung fehlt, stellt sich die Frage:
Was passiert mit jemandem, der
zu Lebzeiten an Nichts geglaubt
hat? Zu Gast ist der Referent für
Städtepartnerschaften in Salz-
gitter, Rüdiger Skopek, der die
Besucherinnen und Besucher
über seine Tätigkeiten infor-
miert.

Zu sehen am 23. November: „Hannah Arendt – Denken ist gefähr-
lich“ läuft am Europäischen Arthouse-Kinotag im Cinema.
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